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Herren Landesliga Gr. 4

SSV Ulm 1846 II : SV Amtzell II 
Samstag, 19.11.2022, 19:30 Uhr

SSV Ulm 1846 II und SV Amtzell II schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesliga Gr. 4 entführten die Gäste des SV
Amtzell II in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim SSV Ulm 1846 II. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Bädicker / Aumann. Nach dieser
auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SSV Ulm 1846 II um die
Nummer 1 Nikola Angelov nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Angelov / Thimm waren in der Partie gegen
Dettling / Klotz nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Salaris / Timmermann in der Begegnung gegen Bädicker / Aumann. Jedoch mussten
sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Hierholz / Schlopath hatten im Spiel gegen Bruder / Marb am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische
Mittel hatte dann Nikola Angelov letztlich an der Hand, um sich gegen Mathias Aumann
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Philipp Salaris und Matthias Bädicker, die Philipp Salaris letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Oliver Thimm und Michael Bruder,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satz verlor
hingegen David Hierholz beim 11:9, 11:5, 8:11, 11:5 gegen Dominik Dettling und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb Josef
Schlopath das Match gegen Thomas Marb mit 1:3 verlor. Es dauerte eine Weile, bis Florian
Timmermann sein 3:2 gegen Rafael Klotz feiern konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SSV Ulm 1846 II und des SV Amtzell II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias
Bädicker war für Nikola Angelov schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Philipp Salaris in der Partie gegen Mathias
Aumann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Oliver Thimm in seinem Einzel gegen Dominik Dettling etwas die Form und am Ende musste
er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von David Hierholz gegen
Michael Bruder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:9, 11:9 in der im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Einen Zähler für
das Team verpasste Josef Schlopath bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Rafael Klotz.
Anlaufschwierigkeiten musste Florian Timmermann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. In vier Sätzen
verloren im Anschluss dagegen Angelov / Thimm ihre Partie gegen Bädicker / Aumann. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Durch dieses Unentschieden hat der SSV Ulm 1846 II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2022
gegen die SG Aulendorf bevor. Für den SV Amtzell II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Erbach am 26.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 II

Doppel: Angelov / Thimm 1:1, Salaris / Timmermann 0:1, Hierholz / Schlopath 1:0 
Einzel: N. Angelov 1:1, P. Salaris 1:1, O. Thimm 0:2, D. Hierholz 2:0, J. Schlopath 0:2, F.
Timmermann 2:0 

 SV Amtzell II
Doppel: Bädicker / Aumann 2:0, Dettling / Klotz 0:1, Bruder / Marb 0:1 
Einzel: M. Bädicker 1:1, M. Aumann 1:1, D. Dettling 1:1, M. Bruder 1:1, R. Klotz 1:1, T. Marb 1:1


